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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer des PNP-
Symposiums, 
 
herzlich grüße ich Sie alle aus der Ferne und bedaure sehr, 
dass ich heute nicht persönlich bei Ihnen sein kann. Umso 
mehr freue ich mich, auf diesem Wege ein paar Worte an 
Sie richten zu dürfen. 
 
Das PNP-Symposium ist ein wertvoller Ort des Austauschs 
und der Information, besonders in einer Zeit, in der der 
medizinische Fortschritt und die Unterstützung von 
Betroffenen immer stärker in den Fokus rücken. Die 
Themen, die heute und morgen im Mittelpunkt stehen, sind 
nicht nur wissenschaftlich und medizinisch von großer 
Bedeutung, sondern sie berühren auch das Leben vieler 
Menschen ganz unmittelbar. Der Austausch von 
Erfahrungen, das gemeinsame Lernen und das 
Voranbringen von Lösungen sind essenziell, um den 
Herausforderungen, die vor uns liegen, effektiv zu 
begegnen. 
 
Es ist gut, dass Sie sich hier in Iserlohn zusammengefunden 
haben, um sich gemeinsam den aktuellen Entwicklungen 
und Fragestellungen zu widmen. Besonders freue ich mich 
über die Vielfalt der Beiträge – von den wissenschaftlichen 
Perspektiven renommierter Expertinnen und Experten bis 
hin zu den persönlichen Berichten von Betroffenen. Diese 
Mischung zeigt eindrucksvoll, wie wichtig es ist, die 
verschiedenen Blickwinkel zusammenzubringen und sich 
gegenseitig zu stärken. 
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Auch die politische Situation, insbesondere in Bezug auf 
Gesundheit und Forschung, stellt uns vor große Aufgaben. 
Wir müssen dafür zu sorgen, dass die Rahmenbedingungen 
stimmen – sei es durch die Förderung der medizinischen 
Forschung, durch die Unterstützung von Patienten oder 
durch die Stärkung unseres Gesundheitssystems insgesamt. 
Dabei dürfen wir den Menschen, den Patienten, nie aus 
dem Blick verlieren. 
 
Ich wünsche Ihnen zwei inspirierende Tage mit vielen 
wertvollen Gesprächen, neuen Erkenntnissen und vor allem 
einem starken Gemeinschaftsgefühl. Möge dieses 
Symposium einen wichtigen Beitrag dazu leisten, dass Sie 
sich gegenseitig stärken, wenn es um die Bewältigung und 
den Umgang mit der Polyneuropathie geht. 
 
Herzliche Grüße und alles Gute für Ihre Veranstaltung und 
auf eine gute Zusammenarbeit. 
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